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Am 11.11. lud der SOWI-AV des alumni UNI graz zu seiner 19. Generalversammlung ein. 

Nach 36 erfolgreichen Jahren im Dienste der Kontakte zwischen KFU-Graz und seinen AbsolventInnen 
der SOWI-Fakultät stand diese Generalversammlung im Zeichen der Kooperation zwischen SOWI-AV 
und dem Alumni Uni Graz als nunmehrigem Dachverband des Vereines, die im Vorjahr besiegelt 
wurde. Somit werden die Vortrags- und Symposiums Angebote des SOWI-AV noch mehr 
AbsolventInnen angeboten, denn der gemeinsame Mitgliederstand beträgt bereits 909 Personen, 
wobei Vorsitzender Mag. Pichler und sein Vorstandsteam natürlich auf weitere Zuwächse hoffen. 

Mag.a Gatschelhofer, Dr. Witamwas und Mag. Pichler berichten über eine Reihe gelungener und gut 
besuchter Veranstaltungen der Berichtsperiode 2012-2014, sowie über das letzte 
Auslandssymposium, das kürzlich 51 TeilnehmerInnen bis ins Reich der Mitte brachten, wo in 
Shanghai über "Die Geburt Chinas als Welt-Wirtschaftsmacht" referiert und diskutiert wurde und es 
auch Kontakte mit Wirtschaftsdelegationen gab. 
 

Mag. Grabner berichtete über eine solide Finanzgebarung des Vereines und Dr. Seidl bestätigte 
namens der Prüfer die Ordnungsmäßigkeit derselben und beantragte die Entlastung des Vorstandes, 
die von den rund 35 anwesenden Mitgliedern auch gerne erteilt wurde. Ein besonderer Dank gilt 
auch allen Vorstandsmitgliedern für die Aufbringung von Spenden bzw. Förderungen, durch die der 
SOWI-AV auch jährlich herausragende Arbeiten von StudentInnen im Rahmen von SOWI im Dialog 
fördern kann. Der einstimmig gewählte neue Vorstand umfasst auch einige neue Gesichter und freut 
sich auf die nunmehr vierjährige Funktionsperiode nach dem neuen Statut. 
 

Nachdem der Termin der Generalversammlung auf den Faschingsbeginn viel, ließ man den Abend 
mit einem launigen Vortrag von Univ.-Professor und nunmehrigen Rotkreuzpräsidenten DDr. Gerald 
Schöpfer über "Karneval & Fasching - Zur Geschichte der organisierten Lustigkeit“ ausklingen, der 
sich somit nicht nur als profunder Kenner der Wirtschaftsgeschichte outete, sondern seinen 
zusätzlichen Talenten entsprechend auch als Kenner des Humors. Wenngleich er versuchte, die 
Entwicklung des Karnevals wissenschaftlich präzise abzuhandeln, so waren doch viele Schmankerl 
zum Schmunzeln und Lachen dabei, denn nach seiner Erkenntnis trägt Lachen auch viel mehr zur 
Fitness bei als stundenlanges Laufen. 

Nach dieser Stärkung der Lachmuskeln war es Zeit zu gehen und der Vorstand freut sich auf ein 
Wiedersehen - am 04.12.2014  beim SOWI-TREFF IM ADVENT (gemütliches Get-Together mit 
Kastanien und Punsch) von 17.00 – 19.00 Uhr im Innenhof des Café ZEITLOS in der Herrengasse. 


